
Stellungnahme der Fachschaft Wirtschaftswissenschaften zu den Aufgaben beim Pub Crawl im 

Rahmen der Orientierungswoche 2022 

 

Die Orientierungswoche an der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften wird seit vielen Jahren 

ehrenamtlich von der Fachschaft organisiert, um den neuen Studierenden den Einstieg in das 

Studium zu erleichtern. Neben dem Kennenlernen von Universität, Stadt und Mitstudierenden 

sind sowohl fachliche Elemente wie die Bearbeitung von Fallstudien wie auch Partys 

Bestandteil der Woche. Dabei findet gewöhnlich am Montagabend ein Pub-Crawl statt, bei 

dem die Studierenden in Kleingruppen verschiedene Bars besuchen. Hierbei können freiwillig 

gruppenintern Aufgaben erledigt werden, wobei die Gruppe mit den meisten Punkten am 

Ende einen Preis gewinnt. 

In der abgelaufenen Orientierungswoche befanden sich darunter Aufgaben, die den Werten 

der Fachschaft in jeder Form widerstreben. Sexualisierte Gewalt gegenüber Personen 

jeglichen Geschlechts ist auf das Schärfste zu verurteilen und wird von der Fachschaft in 

deutlichster Form abgelehnt. Wir bedauern sehr, dass in Form des Zettels Druck ausgeübt 

wurde und bitten bei den Betroffenen um Verzeihung. 

Wir werden das Gespräch mit den verantwortlichen Personen suchen und zeitnah über 

entsprechende Maßnahmen beraten, die solche Situationen zukünftig verhindern. 

Zudem werden wir die gesamte Fachschaft für die Bedeutung der Thematik sensibilisieren. 

Um die Wiederholung derartiger Vorkommnisse auszuschließen, werden wir in der 

Vorbereitung zukünftiger Veranstaltungen den Austausch untereinander sowie die Prüfung 

aller Bestandteile verbessern. 

Als Fachschaft übernehmen wir für die Vorkommnisse volle Verantwortung und bitten in aller 

Form um Entschuldigung. Den betroffenen Personen stehen wir selbstverständlich jederzeit 

zur Verfügung und wollen sie aktiv in die Aufarbeitung mit einbeziehen. 

 

Der Vorstand der Fachschaft WiWi 




